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Ditndunerifches
onatsblatt.

1L Jahrgang.

Nr. 8. Chur, Nai. 1860.
@rfcbeint Gude jeden Monats und foftet jahelich in Chuv Ff. 2. 60 Rp; auswirts
franfo in der gangen Sdyweiy Fr. 3. —; fiir Abonuenten des |, liberalen Alpenboten”

nur § B0, — Beftellungen nehmen alle Poftamter an.  Infertionsgebiihr 10 Rappen
fiir die gefpaltene Beile.

Redaftion pon Hv. Walfali und A. v. Sprecher.
L e e — = r———
SynbaltSvergeichnifi: Cin nod unbefannter Verfuc) einer von Braubiinden auggelhen-
pen Coalition. Brudyftitef aus dem Leben ves Burgermeifters J. V. v, Tidarner in Pla-
neterra. (Sdluf.) - 2) Beridht ded Vorjtanded des biindn landw. Veveins ju Handen der
Berfammbing vom 20. Mai 1860. 3) Die Caftration oder das BVerjdhneiden der RKiihe
nnd ihr Mupen fiir die Landwirthidaft 4) Ver{diedenes: Standesfommiffion, Erjie
hungsrath, Kantonaljpartaffe, Bereinsdyronil.

Cin noch unbefannter Werfuch
einer ponn Graubiinden ausgefenben Coalition, um bdie Neufranfen Zu
Gnbde ded Jabhres 1794 aug SFtalien ju vertreiben,

Brudftid aus dem Leben und Wirfen des Bitrgermeifters S V. v Tdharner ju Plana-
terra 18286, , ‘

(©dlup).

— il

— b .

@3 thut miv (eid, baf mit Ausnahme fehr weniger meiner Korre-
fpondengen alle meine Briefe an anbdere (meinem audbdviidlihen Vor-
beDalt zuwider) mir nic critattet, folglich verloven, verniditet oder mic
hinterhalten worden find, fonjt wiirde alled Obige flar eriviefen fein.
Jngwifden ijt dad bundestigliche Protofoll und der wortliche Abdprud
unfeved Lorfdlagd ald Abjchied eingefleidet und mein vom Hrn, Ge-
fondten von Planta jum Theil cigenhindig vevinderter Cutwmrf des
Borjdhlagé nod) vorhanden, und e& muf unter dem Schwall von Brie.
fen nod) ein eigenpindiger Brief von Hrn. Vicari Gauden; v. Planta
bom Herbft 1794, welcdher bdie ihm zugedadyte Mijjion nad Venedig
abweijet wnd ein anbderer von Hri. Hauptmann Jafob Bavier von der
ndmlichen Beit, wovin er jic) dasu verjteht, vorhanden fein, objdon id
nod) feintwedern wicder vorgefunden fhabe. Die Schnelligeit dev Nus-
fithrung fatten wic der §. Anorvdnung einer eilblattlichen Mittheilung



v BE
an die Gemetnden und durd unfre eigene beeilenden Mittheilungen be-
abfichtigt.  Mach allen diefen BVorbereitungen evidhien fodbaun eine
Qbevengabiner Deputation, an deven Spitse die wei Oppojitionshiup-
ter, der; Gejandte und der Vicar v. Planta, jodaun die Herven Ju-
vatta, Albertint von Ponte, Pevini, Sdufan und andeve theils der
pevrichenden Pavthic anhangende Judividuen, theild unbedentende Glie-
ber jich Defanden, vor dem Bunbdesdtag ju Vavod mit ihren Klagen iibev
die junehmende Veltliner Cigemmacdht und Cingriffe in bdie Nedjte dev
Oberperrlichteit und dev BVitndiwer Privaten und mit Bitten um wirfs
fame abfelfliche Mafnahnren, Devr Bunbdestag ernanute eine Kommif:
fton g Unterjuchung und Begutadtnug ded Oberengadiner Vortrags,
in den Berfonen des Hru. Altlandshanptmann Fenatid), cines in Staats-
flugheit nicht jehr Dewanderten Wannes, ded Hrn. Landammann Gar-
bald und Hrun. Landammann Hemmi, jweier ehrlidien, aber in die Po-
(itit nicht cingeweihten Landlente, ang dem XGerihtenbund , aud dem
Hru. Londbammann Giviet, Landammann Deavd)ion und Podejta Bieli,
dreier ebenjo unjelbjtitindiger Oberbitndner und aug meiner Perfon
(ber eimgigen, dic im Ocheimnify wav) und den mit miv in feinem Ber-
piltnif gejtandenen Hn. Landammann Juvalta und Tenente Bontog=
noli aus dem Gottshaudbunde. Da auer miv der gange Ausjchuf ans
unjeloftjtandigen Yaien bejtand, welde unjferm Gehetmuiffe fremd und
pon Niemand davitber inffruivt fein fonnten, jo it jid)'® nicdht daviiber
su wundern, dap die nichtd anderd ju thun wuften, ald meinen Lor-
fdhlagen Beifall 3u geben.

Warum aber die hervidpende Parthic mid) — bden von ihr als
Safobiner und HRevolutiondr vevjdvicenen — in diefen AndjchuP ernennen
(ieR, ijt miv nod) nicht tlar. Wollten ihre Hiupter micd) als Diveftor
der Oppojition nothigen, durd) meine Stimme den Plan ober bdie Ab-
jichten unfever Pavthei zu vervathen, wm danu evft ihre Entjdhliiffe 3u
fajffen? Obder fahen fie jedbe Wafregel zur Dimpfung dev Veltliner
Unvuhen von bitndbnevijher Seite fitv wnguldnglid)y und gleichgiiltig ge-
nug an, wn die Kommiffion jidy jelbjt ju itbevlaffen? Obder wollten fie
mid) in dic Berlegenbeit fetsen, entweder durd) unnitge Vorjdhlage mid)
verddhtlich und (aderlich 3u maden, ober durd) enevgifdhe WiaBregeln
mir die Berfolgung dev odftevveichijchen Pavtei, den Haf dev BVeltliner
und bden miv damald bedenflichen Unmwillen der frantifdhen Madythaber
suggichen ?  Sic fannten meine Grundidte, meinen Plan und meine
Miittel nicht., Jch aber nabhmr feinen Anftand, den Oppojitiondvorjdlag
jo weit er nur die Vehauptung ded Veltling ju betveffen fdhien, in dev
Kommiffion audguipredhen.
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Yun fam dag ven mir vorgeidhlagene, von der Kommifjion ge-
nehmigte, nachfher vom Hrn. Gejandten Planta neu modifizivte und von
der Rommiffion nen angenommene Gutacdhten wicder vor den Bunbdes-
tag und wurde einhellig angewommen und alg bundedtigliches Gut-
achten den  oberherrlichen Gemetnden durdh) Eilboten vevabjdjiedet, in-
ywifchen aber dem ohuehin amvefenden faifer(. Gefchiftetriger Kennt-
ni dbavon gegeber.

Awar faf fein cingiged WMitglied dev vorhervidhenden Familic am
Bunbdestag; allein died gejdhah aug abjichtlicher uritthaltung und ifrer
Anbinger und Beanftragten jagen genug, wm dag thre Abfidten und
Plane nicht hinldnglich vor und in den Situngen bevivdjid)tigt worden

< wiven.  Aber fanm war der Bejchluf ded Burdestags gefaft, als die
piterreidhijche Gefandtjchajt und die hervjdhende Partei in Biinden Alles
aufbot, die Natifitation ded Vorjdhlagd zu hintertveiben und ed fo weit
brachte, dic Genteinden den unbejtimmten Aufihub aller ernjthaften
Mafregeln evfennen nud jid) auf Abjendung einer unbewafineten Kom-
miffion gu giitlichen Vevfuchen befdhranfen 3u (ajjen.  Diejes Mehren,
deffen Claffifisivurg vor dem 8. Oft. erfolgte, wurde auf beftimmte An-
frage ter Gefandtichaft amtlich bedentet und als die Hinpter den 8.
Sept, die Gemeinden anfrugen, ob jie die debretivte Komumiffion ernen-
nent oder etwag andeved verfilgen wollten, fo wurde aud) die Komumnif-
jion tvieder abgemebhrt. §d) war ingwifchen am Bundedtag 1794 von
der (fehr wohl injtenivten) Gottedhausicijion gegen all mein Bemithen
sum Bunbdegdprdjibenten und  dadburd) jum Prdjidenten aller Landes-
gefhdfte cvwdhlt, weil die hevridyende Partei mid) n ftete Verlegenheit
fithren und mid) an Den vordevjten Plag ftellen wollte, damit ifhre
Preile defto ficherer midy treffen jollten.

MNeine jwei Mithiupter ftimmten tmmer im Sinne der hervfdyen-
pert Partet, welde ihnen den Hrn. Landd{dyreiber Fr. v. Saliz jum
Rathgeber und Auffeher ovdnete. Weil td) micd) aber tm Protofoll
perwafhrte, mid), obhue eigne Sinjd)lage, tmmer an die Miehrheit der
Hauptabftimmungen ju alten, fo wivd man fid) itber mandye Befdhliific
beg Vundestagsd nicht wundern, wenn id) jhon denw LVorjis fiihrte.
Die hintertreibenden Wiehren dev Gemeinden wurden durd) folgende
Lriebrdabder bewirvkt:

Dem faif, f. Gefdhdftétviger war die Anjidyt beliebt worben, dai
basd Veltlin, demr cingeleiteten Returd yuwider, durd) bitndnerijde Waffen
sum Gehorjam gedradyt wnd den Abjichten der mailindijdyen Regierung
entyogen an der Lodreifjung von BVimden verlhinbdert werden witrde, Ru-
dem fatte cr (dev doch wnjern vedlichen und gemaBigten Chavafter bf-
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tevé fennen ju fernen Anlaf gehabt hatte) fich'é aufbinden lajfen, dof
wiv den Plan Hitten, gemeinfam mit den Veltlinern die frangdiifdye
Revolution nad) Jtalten su bringen. Gr wenbdete daher allen Einfluf,
den ihm die Ofterveichijche Niacht und Umginglung, die tyroljdhen und
mailandijdhen offentlichen und Privatbegiinftigungen, die Frudytyufubr,
der Cinflup, den ihm die Rechte und Ucbungen der Hevvidyaft HRha-
jung im obern Bunde und der faiferfiche Einfluf auf dag Bidthum
Shur gab, an, uwm unfern Borjd)lag jcheitern ju maden.

Die angefehenjten WMiitglieder dev herrihenden Pavtei hatten in
thren Heimath- und Wohngemeinden an fid) felbjt vielen Anhang, Die
Reltlier muften aud den gedvudten Crtra-Abjchieden den Kriegsplan
gegen fjie erjehen und ifhre Beavbeitung mander biindnerijder Wein-
nd BViehhandler mag bder hervidhenden Partei aud) ju Statten gefom-
uien jein.

Den Katholiten jtellte man vor, durd) unfern Vorjdlag wiirde bdie
fegerifde Lehre im Beltlin wicder auffommen; daher aud) unfeve be-
ften Frennde unter den Katholifen unfern BVorfdlag nicdht difentlich und
unbedingt untervjtitben durften.

Dag Volt iberhaupt und mande unjever Freunde nnd Miitglies
der, weldye vom grofen Geheimmip nidhts wiffen durften, wurbden iiber
die Mnfoften des Feldjugs und der Vewaffuung, iiber dic Beleidigung
bed Dofes, iiber entjtehende tnneve Berwiivfnifje, eingefdhiichtert. Daher
gefchah ed, unjrer Verwendung und Vorftellung ungeadhtet, bdaf die
Mehrheit der Gemeinden fid) su dem anjdeinend gemifigten, heimlidh
infinnivten Befdhlup eines ,leten ghitlichen BVerfuches” mifleiten [lieR,

Die Folge war der jtuferweife Berluft ved Veltling und daheri-
gev bitndnevifdjer Privatbejitsungen, woritber ich nod) nivgendsd die un-
angenehme aber vechtdbeftindige Betrachtung anfgeftellt finde, daf Oejter-
veid), jobald ef bdad Veltlin ald Croberung von bden Frangofen itbetr-
nabhm, Ao 1814 nicht nur nad) friegredytlichen Uebungen (wie 3. B.
bet chemaliger frandfijher Befignahme bdes Elfaf, wo bitndnerijdye
RKapitale vom neuen Befiter des Lanbed nicht vergittet wurden) bdie
von dranfreich) cingejogenen Privatvermdgen nicht heraudgegeben Hatte,
jondern jufolge der Crbeinigung von 1518 und 1542 voun allem Sdug
und LVerpjlichtung gegen die 3 Biinde, in Abjidht des Veltling, ent-
laffen war, fobald diefes nidht melhr in ihrem Bejits fein wiirde.

Ote Grengen und der Bwed diefes Brudftitcts evlanben ed nidht
hier die jdymerzlichen Folgen bded Verlujtes dev Unterthanenlandbe fiiv
den Stand Granbiinden, fitv die Nation, fir fo viele Privaten iiber-
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haupt und namentlich firv die veidjjten nnd angejehenjten Gfieder der
hevichenden Pavtei aufuzdhlen und ju beweijen.

Hicr mpgen mur die Folgen bentertt werden, welche diefe Vos-
veifung, folglich die Anno 1794 bewivfte Hintertveibung bdev von dev
Oppofition cingeleiteten Bewaffuung wahricdheinlich auf Cuvopa Hatte.
Und unter diefen Folgen evwdhue id) nur:

Qefterveid), ftatt durd) Viindend Befiguahme und Suvid:
weifung Beltling in die Sdhranten ded Kapitulats von 1639 iber Biin-
bend RKudfte und alle feine Bdijfe wie frither gebicten 31 fonnen, fabh
burch) dev Franfen Fovtidritte in Jtalien aud) dag Veltlin an fie tom-
men.  Diefes gab, bet dem allgemeinen Frieden, Vejtevveich Hecht ud
AnlaR, das WVelttin an {id) 3u 3ichen.

Nun horte dag Kapitulat von 1639, dagjenige von 1726 und dev
fitt Biinten fo nadhtheilige Traftat von 1763 auf. Mailand verlor
feintert Einflufp auf Grvaubinden und alle Einfprade gegen bdie Fahrbar-
machung ded Bernhavdinerpaffed (weldper nidht nur gedffuet ift, jon-
dern welcher audy, fobald der Kanton Graubiinden ¢8 will, dem mai-
fandifdhen Handeldpafy mithin dem f. f. Aevavio, nody einmal jo vieled
entzichen wivd, ald wasd Veltlin, Kleven nud Worms bei allen Finange
operationen ihm eintvagen tann. Oefterveich vevliert aber aud) durd
bag Aufhorven der Wailander Traftaten dad jo oft und jtavt benutste
Redht de8 Durchmaridjes feiner Truppen duvd) Biinben, dagd Redt der
Einfpradye gegen Duvdymarich feindlicher Truppen gegen feine Staaten,
bag NRedpt eiguer Werbungen in Biinden und dev Einfprade gegen Na-
tionalwerbungen fiiv feindliche Wedchte und endlich die Einfpradhe wibder
beliebige Bollerhohungen Biindend gegen Mailand; ciniger anderer Ein-
bufgen nicht zu gedenten.

WAle andern Madte haben duvc) den Uebergang des Veltling
erft an Franfreih und dann an Oeftevveid) die widhtigen Paiffe Grau-
biindend und bdeven ungejtdvte fommerzielle und militdrijde Benubung
nach) Stalien vevloven. €8 wav eine jehr fehlevhafte Politit Caftleraghé
peim WienerfongreR anzuvathen wnd eine untluge Nadygiebigteit der an-
vern grofen Middhte, es ju bewilligen, vaf unfre Sdhlitffel Jtaliensd in
die Hande einer fo grofen WMad)t gegeben wevden jollen (welde fie einer
Jeden von ihnen voventhalten tann) anjtatt jic in Bejis unfers tleinen
Sreiftaatd ju (affen, deffen Juteveffe und Schwdche jie jeder Madht,
die fid) durch die Umijtinde nach dev veichen Halbinfel gerufen fithlte,
su offnen beveit fein wiirbe. Diefe fehlevhafte Politit des euglifchen
WMinijters, welder der nativlidyen Freundichajt swijhen England und
Oejterveid) dad Wort ju veden {dhien, ift felbjt fiiv Cngland dejto be-
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denflidyer geworden, als Grofibrittanicn, obue feitte Uebermadyt jur See
daburd) ju fehwidchen, duvd) feine Stellung und Verbindungen (ings
ven itften der Wordjee ju einer bedeutenden Landmadt crwadhien, nidht
ferner die deutjhen Thove Jtaliend in den alleinigen Hianden ejter-
veid)3 [afjen famn, ofue feinen Handel auf diejer Seite prefiv ju ma-
chen wnd ofhne in den widptigiten Wiomenten jeinem Staatdinterefje vitd-
fihtlich dev italienijdhen Staaten gewijfe Schranten ju jeken,

So fehr itbrigend der Freiftaar Gvaubitnden, feit ev durd) Ent-
[edigung ven maildndijdhen Vertvigen freie Hand itber den Bernhar-
dinevpaf erhielt, cilte, biefen vorheigen Saumerweg jum grofen Vor:
theil aller bei nfern Gebivgépdifen betheiligten Handelsjtanten in eine
grofe Sunjtitraie 3u verwanbeln, jo dufert id) doch aud) hier nod) dev
Nadhthetl der Cajtelvagijdhen Polit;f, demr jo lange dev Theil von
Beltlin, welder die Grafichaft Klevy n beift, in dev Hand einer grofen
Wead)t it, weldhe den einten Fuf tn Jtalien und den andern in Dentjd):
land Hat; fo fonmen die Wiadyte jweiten und dritten Nanges in Jtalien
in feinem Fall fih ciniger Hiilfe vom Novden getriften, weil dev neue
Bernardiner Panbdeld- und MilitdvpaR jowohl bei Splitgen ald tm
Witjorerthal duvd) nahe maildndijhe Berghvhen beherridht wird.

Alfe diefe Folgen Datte bdie Hintertreibung unjeves Coalitions-
planes Auno 1794 oder fann fie wenigftens gehabt haben.

Aber wie fonnten Partethdupter, Staatsmduner, welde lange Ey-
fahrung fhatten, glauben, daff die Oppofition fidh der Franfen andery
al8 3umt wothgedrungenen Schuts und als Werfzeng jur Srlangung cined
ndhern tnnern Gleidygewichts bedienen woliten? Wie fonuten fjie dic
Oppojitionshaupter fiiv jhwad) genug Halten, wm das Veltlin, unter
weldjer Fovm es imurer getwefen wive, fitr Bitnden befetsen zu wollen,
ofue die Franfen aug Jtalien zu vevtveiben? Und wic founte dag ge-
ichehen, ofhue eine Coalition? Hatten jie jold)ed nid)t evvathen, unbd
einte leichte Lerveinigung beider Parteien ju diefewm Eide bewertjtelligen
oder wenigiteng unjern Plan, der aber ofhue Bewaffnung nidht gedent-
bav war, mittelbar auf alle Weife unterjtitben jollen ?  Jur Unwijjen-
heit oder Unbefanutidhaft mit dev Politit der Oppojitionshaupter und
bag davaus hevgefloffene blinde Miiftrauen Oewog jic ju Hintevtreibung
eines Planes, dev ihrem Jnteveffe wnd dem dev legitimen Wadyte Euvo-
pa'd8 fo angemeffen war,

Nidytigern Blick hatte der jdjon in Davod anmwejende Sefretdr und
Borlaufer des  jramgdfifjden KRommiffdvs und nadybherigen NRejidenten
Cormeyras, der {dylane Jtaliener Guema. Diefer duferte und wivtlid)
einigen Verdacht iiber eine jo ftavfe Bewaffuung und deven Anzeige an
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die bejeichneten Mddyte, DHinter weldem cv, der Frembde, mit Bitnben
unbefannte und an dic Oppojitionshaupter Angewiefene einen weitern
Plan fajt ahudete und fid) muer durd) dagd verfehrie Benehmen dev dfter-
veidhijchen Gejandtichaft und der herridhenven Pavtei beruhigte.

Chuy, den 16. September 1826.

J.B.0. Tidavrner, dlter,
pon Planeterra,

Berid)t ves Vorftandes des bifdw, laudw. Bereins 3 Handen
ber Verjanumhmg vom 20. NMai 1860. '

Den Vorfdyriften der Veveindjtatuten entjprechend, evjtattet dagd
Prafidium Nomend ded BVorjtanded folgenden furzen Beridht iiber das
fetstoevfloffene Halbe Jahr,

I Thitigfeit des Vorjtandes wabhrend diefer Heit.

a. Man gab fich Miithe duvd) perjonlidhe Auffordevung die Tabellen
itber die Alpen 3u vervolljtdndigen, wag cinige Einfendungen jur Folge
hatte, ofhue daf man jedod) dahin gelangte von allen Gemeindes und
Privatalpen die gewiinfdyten ftatiftijhen Angaben 3u evhalten, fo daf
aucy jept nod) dic Vorlage ciner vollftindigen Aufammenjtellung, die
dod) fo ‘witnjdhbar ift, unmdglich geworden ift. Bejouders das Ober-
fand und Oberhalbitein mit thren jahlreihen und jHonen Alpen find
nod) am meiften im Rixctitand.  Alle perfonliden Srmahnungen frudjteten
nichtd und andeve Competengen Lliegen nicht in unferen Hinden. Da
diefe Avbeit in Bezug auf unfer Alpwejen nidyt gefertigt werben fonnte,
trachtete man wenigftens dag ju thun wad moglidh) war und jtellte die
Angaben die i) die fantonale Stewerfonunijfion in BVejug auf Anzahl
ped itbeviinterten Viehd und die Vefesung der Alpen von bden ein=
selnen Gewetnden bei Anlaf threr Rundreife durd) den Kanton utadjen
(iefi, sufomumen, und vevdffentlichte dad Iefultat, dag freilic) aud
od) fein volfjtindiges genannt wevden fann, tm biinduerijhen NDonats=
blatt. Der Vorftand wird nidht unterlafien and) im Lanfe diefes Halb-
jahred auf Vervolftindigung bder Alper=Tabellen Hinguarbeiten, wm
endlid) 3u einem gehorigen Status unjeres Alpwejens ju gelangen, von
bem aud daun in der Folge weiteve Fovtjchritte gemadyt oder allfillige
Rirdjdyritte evfaunt werden founen. Dagu ift jedboch) die Thitigteit der
verjGiedenen Besivigvereine abfolut wothwendig, da auf dem ung allein



	Ein noch unbekannter Versuch einer von Graubünden ausgehenden Coalition, um die Neufranken zu Ende des Jahres 1794 aus Italien zu vertreiben [Schluss]

